
 

 

 

Nummer 14/2013

KLASSENERHALT GESCHAFFT,  
JETZT KANN DIE AUSTRIA KOMMEN!!! 

 

Vorfreude auf den 22. Juni. 

Großes Aufatmen in Ybbs: Mit dem 

2:1-Erfolg über Winklarn und dem 

Sieg von Mauer im Nachtragsspiel 

in Winklarn am Dienstag sicherte 

sich der ASK Bau Pöchhacker Ybbs 

eine Runde vor Schluss den 

Klassenerhalt in der Gebietsliga 

West. Jetzt kann man in Ruhe dem 

großen Saisonhöhepunkt am 22. 

Juni entgegenblicken. Im Verbund-

Benefizspiel empfängt der ASK Bau 

Pöchhacker Ybbs im Ybbser 

Donaustadion den regierenden 

österreichischen Fußballmeister 

Austria Wien. Spielbeginn ist um 

18 Uhr. Der Reinerlös kommt dem 

SOS Kinderdorf Hinterbrühl zugute. 

Die Austria kommt mit dem 

gesamten Kader und die Spieler 

stehen nach dem Schlusspfiff auch 

für Autogramme bereit. Bereits um 

15 Uhr empfängt die 

Damenmannschaft des ASK Bau 

Pöchhacker Ybbs eine Auswahl der 

Hobbyliga Mostviertel/ 

Waldviertel. Um 16.30 Uhr gibt es 

dann die offizielle Meisterehrung 

für die Ybbser Damen. Im 

Anschluss an das Hauptspiel sorgt 

die Gruppe „Flashpoints“ für 

Stimmung. Karten: 

fussball@askybbs.at 

 

 

 



 

GERETTET – VIER ANDERE MÜSSEN NOCH ZITTERN 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST 2012/13 
         

1. WILHELMSBURG 25 17 6 2 63 30 57 

2. HAINFELD 25 16 6 3 59 26 54 

3. WIESELBURG 25 15 4 6 42 31 49 

4. KEMATEN 25 12 5 8 43 34 41 

5. OED/ZEILLERN 25 11 6 8 54 45 39 

6. ROHRBACH 25 12 3 10 43 40 39 

7. RATZERSDORF 25 12 2 11 43 40 38 

8. MAUER 25 7 6 12 43 59 27 

9. PYHRA 25 7 6 12 59 54 27 

10. ASK YBBS 25 8 2 15 43 54 26 

11. WINKLARN 25 7 3 15 39 57 24 

12. OBERNDORF 25 7 3 15 38 56 24 

13. EURATSFELD 25 6 5 14 47 62 23 

14. MANK 25 6 5 14 34 49 23 
 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST U23 2011/12 
         

1. ASK YBBS 25 16 3 5 89 40 51 

2. OED/ZEILLERN 24 16 2 4 74 42 50 

3. OBERNDORF 25 12 5 6 51 34 41 

4. RATZERSDORF 25 11 6 6 69 54 39 

5. MANK 25 12 2 8 50 43 38 

6. HAINFELD 25 12 2 8 56 56 38 

7. WIESELBURG 25 11 4 8 61 46 37 

8. EURATSFELD 25 9 6 6 48 31 33 

9. PYHRA 25 10 3 11 47 47 33 

10. WILHELMSBURG 24 6 7 11 42 57 25 

11. ROHRBACH 25 5 5 15 38 54 20 

12. WINKLARN 25 4 7 13 36 60 19 

13. KEMATEN 25 4 6 13 24 51 18 

14. MAUER 25 3 2 17 11 80 11 
 

ERGEBNISSE DER  25. RUNDE UND DER NACHTRAGSSPIELE 

Wieselburg – Euratsfeld 2:1 (U23: 0:3), Rohrbach – Wilhelmsburg 2:2 (U23: 5:0), Kematen – Pyhra 5:0 (U23: 3:0), 

Ratzersdorf – Oberndorf 3:2 (U23: 1:4), Oed/Zeillern – Hainfeld 1:2 (U23: 6:2), Mank – Mauer 1:0 (U23: abgesagt), ASK Bau 

Pöchhacker Ybbs – FCU Winklarn 2:1 (U23: 3:2). 

Nachtragsspiele 24. Runde: Euratsfeld – Kematen 3:5 (U23: abgesagt), Winklarn – Mauer 1:3 (U23: 2:0), Wilhelmsburg – 

Oed/Zeillern 2:1 (U23: Mittwoch, 12. Juni, 18.30 Uhr). 

VORSCHAU AUF DIE 26. UND LETZTE RUNDE: 

Freitag, 14. Juni, 18.30 Uhr (U23: 16.30 Uhr): Euratsfeld – Oed/Zeillern, Pyhra – Wieselburg. 19.30 Uhr (U23: 17.30 Uhr): 

Mauer – Kematen (mit Stadioneröffnung). 

Samstag, 15. Juni, 17.30 Uhr (U23: 15.30 Uhr):  Hainfeld – Rohrbach, Wilhelmsburg – Ratzersdorf, SV Reifen Weichberger  

Oberndorf – ASK Bau Pöchhacker Ybbs (Schiedsrichter: Robert Weber; Jürgen Mosch, Gernot Fuchs), Winklarn – Mank.  

VORSCHAU  SPONSOREN 

Seit Dienstagabend kann der ASK Bau Pöchhacker Ybbs dem letzten 

Meisterschaftsspiel der Saison 2012/13 in Oberndorf viel 

entspannter entgegenblicken. Da es nur einen fixen Absteiger aus 

der Gebietsliga West geben wird, ist der ASK sicher gerettet. Denn 

in der letzten Runde treffen mit Winklarn und Mank zwei direkte 

Abstiegskonkurrenten aufeinander. Einer der beiden bleibt auf alle 

Fälle hinter den Ybbsern. Doch es könnte neben Winklarn und 

Mank auch noch Euratsfeld oder Oberndorf erwischen. Für die 

Oberndorfer wäre das besonders bitter, ist man doch erst im 

Vorjahr aus der zweiten Landesliga abgestiegen. Und für den SVO 

ist es auch ein gewisses Dejavu. Schon in der Saison 2009/10 in der 

2. Landesliga hieß das Duell in der letzten Runde Oberndorf gegen 

Ybbs. Damals nahm der ASK die Oberndorfer mit einem 2:0-Sieg 

durch Tore von Michael Mayr und Matthias Trattner mit in die 

Gebietsliga. Heuer könnten die Ybbser erneut zum „Sargnagl“ der 

Oberndorfer werden. Beide Seiten müssen zudem auf einige 

gesperrte Spieler verzichten: Ybbs auf Matthias Haabs, Oberndorf 

auf Kresnik Avdulahu und Isaac Ajaino. 

 

Der ASK Bau 

Pöchhacker Ybbs 

bedankt sich bei der 

Firma Stora Enso für 

die Übernahme der 

Matchpatronanz beim 

Spiel gegen den FCU 

Winklarn am Sonntag 

in Wieselburg.  

Der Matchball kam von der Baufirma Lehner aus 

Amstetten. 

 

 

  
 



 

TRAINEREFFEKT BEI JÜRGENS „HEIMKEHR“ 

ASK BAU PÖCHHACKER YBBS – FCU WINKLARN 2:1 (2:1). 

Nach der 0:4-Niederlage in Rohrbach zogen die Verantwortlichen beim ASK Bau 

Pöchhacker Ybbs am Mittwoch die Reißleine und versuchten mit einem 

nochmaligen Trainerwechsel das Ruder von außen noch herumzureißen. 

„Feuerwehrmann“ war Jürgen Brandstetter (Bild), der für zehn Tage als Trainer 

des ASK einsprang. Aufgrund des Hochwassers im Ybbser Donaustadion feierte 

Jürgen aber sein Trainerdebüt in Ybbs nicht im Donaustadion, sondern an jenem 

Ort, wo er als „Meistertrainer“ seine bisher größten Erfolge im Trainergeschäft 

verbuchte: in Wieselburg.  

Für beide Teams ging es in dieser Partie um sehr viel im Kampf gegen den Abstieg. 

Verlieren verboten, drei Punkte waren vor allem für Ybbs Pflicht. Entsprechend 

nervös auch der Beginn, wobei Winklarn von Anfang an spielerisches Übergewicht 

hatte, allerdings ohne große Torchance. Dennoch klingelte es in der 21. Minute 

erstmals im Tor der Ybbser. Die Verteidigung attackiert zu wenig energisch, Filip Rein wird am 16er freigespielt, 

zieht ab und trifft exakt ins Eck. Ein herber Rückschlag für die Ybbser, die erstmals von Jürgen Brandstetter
gecoacht wurden. Doch der Gegentreffer rüttelte die Ybbser etwas wach. In der 34. Minute ein weiter Pass auf 

Manuel Leitgeb, der gibt zur Mitte, Unsicherheit in der Winklarner Verteidigung, Sascha Buchsbaum kommt zum 

Ball und wird unsanft von den Beinen geholt. Elfmeter für Ybbs. Fabian Schadenhofer, direkt vom Hochwasser-

Assistenzeinsatz zum Spiel gekommen, legt sich das Leder zu Recht und verwandelt souverän zum 1:1. Nur zwei 
Minuten später ein langer Ball über die gegnerische Abwehr, Sascha Buchsbaum ist zur Stelle und spitzelt das 

Leder über Torhüter Michael Grissenberger zum 2:1 ins Netz. Dabei erwischt Grissenberger aber den Ybbser 

Stürmer, der ins Spital eingeliefert werden muss. Für Buxl das letzte Spiel in diesem Jahr. Die traurige Diagnose: 

Riss des Meniskuses, Seitenbandes und des vorderen Kreuzbandes im linken Knie. 

In der 39. Minute noch ein gelungener Schuss von Hans Höfler, den Grissenberger aus der Ecke fischt. Damit geht 

es mit der knappen Führung in die Pause. In Hälfte zwei ist Ybbs zunächst die agilere Mannschaft. In der 49. 

Minute ein Gestocher im Strafraum, der Ball kommt schließlich zu Markus Haubenberger, der das Leder aus 

kurzer Distanz an die Außenstange knallt. Nur zwei Minuten später vergibt Stefan Hörth eine gute Chance nach 

Vorarbeit von Alexander Kamleitner. Danach prüfen Christoph Stibl und Markus Haubenberger Michael 

Grissenberger mit Schüssen (77. und 80.), doch der Winklarn Goalie bleibt zwei Mal im Duell gegen die Ybbser 
siegreich. In den letzten zehn Minuten bekommt Ybbs "Angst vorm Siegen". Die acht sieglosen Runden zeigten 

hier ihre Wirkung. Winklarn warf nun alles nach vor, doch die Ybbser Defensive stand sicher. Bis zur 91. Minute. 

Da entschied Schiedsrichter Zendeli auf Freistoß gegen Ybbs rund 25 Meter vor dem Ybbser Tor. Robert Szo legt 

sich das Leder zurecht, zirkelt es über die Mauer genau in Richtung Kreuzeck, doch Christoph Zwölfer holt das 

Runde mit einer Glanzparade aus dem Eck und hält die drei Punkte fest. In der 93. Minute hatte dann Michael 
Mayr noch das 3:1 vor den Beinen, doch dem Ybbser, der sehr viel gelaufen war, fehlte in diesem Moment die 

Kraft, um erfolgreich abzuschließen. 

Nach 94 Minuten pfiff Schiedsrichter Mevludin Zendeli die Partie ab und Ybbs durfte nach acht Spielen endlich 

wieder mal über einen vollen Erfolg jubeln. 

MATCH-STATISTIK: ASK BAU PÖCHHACKER YBBS – FCU WINKLARN 2:1 (2:1). 
Torfolge: 0:1 Filip Rein (21.), 1:1 Fabian Schadenhofer (34. Foulelfmeter), 2:1 Sascha Buchsbaum (36.). Gelbe Karten: Markus 

Haubenberger (53. Foul), Matthias Haabs (81. Foul) bzw. Michael Grissenberger (36.).  

Ybbs: Christoph Zwölfer; Fabian Schadenhofer (90. Lukas Eisenbauer), Christoph Stibl, Dominik Aigner, Manuel Leitgeb, 

Matthias Haabs, Markus Haubenberger, Hans Höfler, Sascha Buchsbaum (36. Alexander Kamleitner), Stefan Hörth (62. Arnold 

Schönbichler), Michael Mayr.  

Schiedsrichter: Mevludin Zendeli; Anton Gruber, Manfred Pöchhacker. Wieselburg, 250 Zuschauer.  

Matchpatronanz: Stora Enso Ybbs. Matchballspende: Firma Lehner Beton Amstetten 

   



 

U23 HOFFT AUF UMFALLER VON OED 

U23: ASK BAU PÖCHHACKER YBBS – FCU WINKLARN 3:2 (2:1). 

Ybbs, das ersatzgeschwächt in diese Partie gehen musste, dominierte das Spiel von Beginn an, ließ allerdings 

immer wieder gefährliche Konter der Gäste zu. Patrick Reithner brachte den ASK in der 28. Minute mit 1:0 in 

Führung, doch postwendend fiel der Ausgleich. Dann war es Klaus Gierer, der per Elfmeter auf 2:1 stellte und 

schließlich nach der Pause auch auf 3:1 erhöhte. Doch gerade in dieser Phase nach der Pause vergab man zu viele 

Torchancen. Das hätte sich am Ende fast noch gerächt, denn Winklarn kam in der 87. Minute noch zum 

Anschlusstreffer, zu mehr reichte es aber nicht mehr. Mit dem Sieg übernahm Ybbs wieder die Tabellenführung 

aber nun müssen die Ybbser auf einen Umfaller von Oed/Zeillern hoffen, das mit dem Nachtragsspiel am 

Mittwoch zu Hause gegen Wilhelmsburg am Samstag dann auf den Tabellenachten Euratsfeld trifft. 

Match-Statistik: Torfolge: 1:0 Patrick Reithner (28.), 1:1 David Jetzinger (29.), 2:1 Klaus Gierer (37. Foulelfmeter), 3:1 Klaus 

Gierer (60.), 3:2 Martin Deinhofer (87.). Gelbe Karte: Edwin Ebner (84. Foul). Ybbs: Thomas Palatka; Michael Kamleitner, 

Andreas Palmanshofer, Tobias Steiner (46. Hannes Riegler), Philipp Pock (80. Tobias Steiner), Sebastian Steiner, Walter 

Fahrnberger, Klaus Gierer, Silvester Fasching, Hubert Steiner, Patrick Reithner. Schiedsrichter: Manfred Pöchhacker. 

 

 
Der ASK bedankt sich 
beim SC Wieselburg für 

die Überlassung der 

Sportanlage für das 

Heimspiel gegen Winklarn 

sowie bei Hannes 

Buschenreithner (Firma 

Stora Enso) für die 

Übernahme der 

Matchpatronanz. 

NACHWUCHS/DAMEN-CORNER 

Ergebnisse: U15 UPO: NSG Sarling/Ybbs – NSG Hausmening 3:1 (0:0). Tore: Sebastian Völkl, Matthias Stöger, Mert Olgun. 

U14 AKNÖ-LL UPO: Pressbaum – NSG Ybbs/Neumarkt 3:0 (1:0). U12 OPO: NSG Neumarkt/Ybbs – NSG Böhlerwerk 3:1 (1:1). 

Tore: Simon Furtlehner, Maximilian Kirchweger, Tobias Langthaler. U11 MPO: NSG Raxendorf – ASK Ybbs 1:6 (1:3). Tore: 

Aydin Bedirhan 2, Mathias Lindorfer, Emir Acer 3. NSG Kienberg/Gaming – ASK Ybbs 5:2 (2:1). Tore: Emir Acer, Bertan Gürler. 

Vorschau:  Mittwoch, 12. Juni, 18.30 Uhr: U14 AKNÖ-LL UPO: NSG Ybbs/Neumarkt – NSG Langenlois (in Neumarkt). 

Donnerstag, 13. Juni, 19 Uhr: U16 MPO: NSG Krummnußbaum/Ybbs – SKU Amstetten (in Krummnußbaum). Freitag, 14. Juni, 
18 Uhr: U12 OPO: SG Waidhofen/Ybbs – NSG Neumarkt/Ybbs. Freitag, 14. Juni, 19 Uhr: U15 UPO: Steinakirchen – NSG 

Sarling/Ybbs. Samstag, 16. Juni, 9.30 Uhr: U11 MPO: Ybbs – Neumarkt. Sonntag, 16. Juni, 11 Uhr: U14AKNÖ-LL UPO: NSG 

Ybbs/Neumarkt – SKN St. Pölten (Donaustadion). Dienstag, 18. Juni, 17.30 Uhr: U11 MPO: NSG Oberndorf – Ybbs. 
Donnerstag, 20. Juni, 18.30 Uhr, U16 MPO: NSG Raxendorf - NSG Krummnußbaum/Ybbs. Samstag, 22. Juni, 11 Uhr: U12 
OPO: Scheibbs – NSG Neumarkt/Ybbs. 

DER MEISTER KOMMT!!! 

Der ASK Bau Pöchhacker Ybbs und der Verbund laden zum Benefizspiel zwischen Austria Wien und 

dem ASK Bau Pöchhacker Ybbs - Termin: Samstag, 22. Juni, 18 Uhr - Ort: Donaustadion Ybbs 

Das Vorspiel (ab 15 Uhr) bestreitet die Ybbser Damenmannschaft gegen eine Auswahl der Hobbyliga Mostviertel. Im 

Rahmenprogramm gibt es Grill- und Heurigenbetrieb, Live-Musik mit dem Duo „Flashpoints“ (Martin Freudenschuß und 

Manfred Fingernagl) eine große Benefiztombola mit tollen Preisen (mehrere Wochenendaufenthalte gesponsert vom 

Verbund; Saisonkarten, Trikots und Fanartikel von der Austria Wien, sowie eine Ballonfahrt gesponsert von der BrauUnion 

und Open-Air-Karten gesponsert vom ASK Ybbs) und vieles mehr. Natürlich stehen auch alle Austria-Spieler für Autogramme 

zur Verfügung. Der Reinerlös kommt dem SOS Kinderdorf Hinterbrühl zugute. Eintrittskarten: Erwachsene 9 Euro, Kinder (6 

bis 15 Jahre) 4 Euro. Kinder bis 5 Jahre frei. Karten gibt es ab sofort unter fussball@askybbs.at. 

  
 

 

 


